
Bad Salzuflen16 MITTWOCH
19. FEBRUAR 2020

HEUTE

RedaktionBadSalzuflen
Hoffmannstr. 6a, 32105 Bad Salzuflen
salzuflen@lz.de
Telefon (05222) 9311-..

Thomas Reineke (Rei) -11
Sven Kienscherf (ski) -15
Alexandra Schaller (als) -13

Anzeigen und Leserservice
Telefon (05231) 911-333
kundenservice@lz.de
www.lz.de/kundenservice
Fax: 05231-911-169
Kartenservice
Telefon (05231) 911-113
www.erwin-event.de

KONTAKT

„Wir haben eine große Veranstaltungslandschaft“
Oliver Siekmann leitet seit gut einem Jahr das Stadtmarketing. Jetzt zieht er eine erste Bilanz.

Der „Tag der Menschen mit Behinderung“ im Kurpark soll wiederholt werden. Die Präsenz der Salzestadt im Internet wird ausgebaut.

Sven Kienscherf

Bad Salzuflen. Vor einigen Ta-
gen hat Oliver Siekmann ein
neues Büro im Kurgastzen-
trum bezogen, Fotos seiner Fa-
milie hat der 50-Jährige schon
aufgestellt, noch fehlt aller-
dings ein Besprechungstisch.
Seit Januar vergangenen Jah-
res bereits leitet Siekmann das
Stadtmarketing, zuvor hat er
sich 15 Jahre beim Staatsbad
um die Vermarktung geküm-
mert. Zeit für eine erste Bi-
lanz: Mit der LZ wirft er einen
Blick zurück auf die ersten 13
Monate und gibt einen Aus-
blick auf das laufende Jahr.

Als ihm der Posten angebo-
ten wurde, habe er sich zu-
nächst mit seiner Frau bespro-
chen, erzählt Siekmann. Die
Entscheidung sei schnell zu-
gunsten des neuen Jobs ausge-
fallen, auch wenn er mehr
Abendveranstaltungen mit
sich bringt. Ein Jahr hat er nun
bereits hinter sich und damit
auch einige große Veranstal-
tungen wie das Schlosspark-
fest in Schötmar oder das
Volksfest anlässlich des 50-jäh-
rigen Bestehens der Großge-
meinde und dem damit ver-
bundenen „Street Food Cir-
cus“. Dazu gehört aber auch
der „Tag der Menschen mit Be-
hinderung“, der 2019 erstma-
lig in Bad Salzuflen stattfand.
Die Veranstaltung soll es auch
in diesem Jahr wieder geben,
wie beim vergangenen Mal
wird sie im Kurpark ausgerich-
tet. Es ist ein Event, dass Siek-
mann am Herzen liegt: „In-
klusion betrifft uns alle und be-
schäftigt uns als Stadt natür-
lich auch.“ Ebenfalls am Her-
zen liegt ihmderAOK-Firmen-
lauf, den er auch schon wäh-

rend seiner Zeit im Staatsbad-
Marketing betreut habe. „Den
Lauf wollte ich nicht abgeben
und habe ihn deshalb mitge-
nommen.“

Siekmann betont, dass sein
Anteil an den jeweiligen Ver-
anstaltungen ganz unter-
schiedlich ausfalle. Bei einigen

liege ein Großteil der Verant-
wortung bei ihm. „Bei ande-
ren unterstütze ich nur oder
spiele den Feuerwehrmann,
wennaufdieSchnellenochPla-
kate oder Flyer organisiert wer-
den müssen.“ Bei Events in
Schötmar etwa stünde mit dem
Bürgerverein ein kompetenter

Ansprechpartner bereit, der
wüsste, wie man Events auf die
Beine stellt. In Bad Salzuflen
gebe es die Werbegemein-
schaft, die unter anderem den
Weihnachtstraum organisiert.
„Glücklicherweise haben wird
in Bad Salzuflen eine große
Veranstaltungslandschaft.“ Bei

vielen Terminen arbeite er eng
mit dem Kulturbüro zusam-
men und auch mit dem Mar-
keting des Staatsbads gebe es
naturgemäß Überschneidun-
gen. Siekmannist niemand,der
sich gerne in den Vordergrund
drängt. Zwar sei er Geschäfts-
führer des Stadtmarketings.

„Aber ich bin auch mein ein-
ziger Mitarbeiter, daher habe
ich darauf verzichtet, mir den
Titel auf mein Türschild zu
drucken“,sagterundlacht.Der
Kurdirektor ist übrigens noch
immer sein Vorgesetzter, Siek-
manns Stelle ist beim Staats-
bad angesiedelt, auch wenn er
sich jetzt um die Vermarktung
der Stadt kümmert. „Mein Job
hörtanderStadtgrenzeauf.Für
das nationale oder internatio-
naleMarketingdesTourismus-
standorts ist das Staatsbad zu-
ständig.“ Siekmann bietet sei-
ne Unterstützung auch bei
kleineren Veranstaltungen an,
wenn etwa eine Freiwillige
Feuerwehr ein Fest ausrichtet.
Er sorgt auch dafür, dass sich
die Veranstaltungen auf der
Homepage der Stadt wieder-
finden, die 2020 weiter ausge-
baut werden soll. Shopping-
und Gastronomieführer, die es
derzeit als Broschüren gibt, sol-
len ins Netz und zwar nicht nur
zum Herunterladen. Auf der
Webseite soll man einen Ein-
druck von den Lokalitäten be-
kommen, sowie den Standort
und die Öffnungszeiten einse-
hen können.

WennesnachSiekmanngeht,
soll die Seite die erste Anlauf-
stelle für Auswärtige und Ein-
heimischewerden,umsichüber
das Angebot der Salzestadt zu
informieren. Aber auch das ge-
druckte Wort gilt ihm etwas.
„Wir bringen in diesem Jahr ab
März wieder den Veranstal-
tungskalenderraus,derallezwei
Monate erscheinen soll.“ Wich-
tig sei ihm, dass sich die Bürge-
rinnen und Bürger mit ihrer
Stadtidentifizieren.„Wenneine
positive Stimmung herrscht, ist
das die beste Werbung und das
bekommenauchdieGästemit.“

Oliver Siekmann steht vor der roten Telefonzelle an der Millau-Promenade. Seit gut einem Jahr ist er der Geschäftsführer des Stadtmarke-
tings und zeitgleich sein einziger Mitarbeiter. FOTO: SVEN KIENSCHERF

Der Landpartien-Bus startet wieder
Die Saison beginnt mit einem Blick in die privaten Gemächer des Schlosses Bückeburg.

Bad Salzuflen. „Bitte einstei-
gen!“ Die Saison 2020 der
SalzuflerLandpartienstartetan
diesem Samstag, 22. Februar,
mit einem Blick hinter sonst
verschlossene Türen des
Schlosses Bückeburg in Nie-
dersachsen.

AlexanderFürstzuSchaum-
burg-Lippe öffnet zum ersten
Mal für einen begrenzten Zeit-
raum die Türen zu Privatge-
mächern der Familie. Seit mehr
als 700 Jahren befindet sich das
Anwesen im Besitz der Grafen
von Holstein-Schaumburg
und späteren Fürsten zu
Schaumburg-Lippe.

Neben bewährten Zielen
steuern die Fahrten der neuen
Landpartien-Saison auch 17
neue Destinationen exklusiv
an: Gartenfestivals der Region,
Feste, Schlösser und Kirchen,
aber auch saisonale kulinari-
sche Angebote stehen im Ter-
minkalender. „Die Salzufler
Landpartien sind Ausflüge mit
einem gewissen Etwas“, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Für Bürger mit der Salzuflen-
Card gibt es in diesem Jahr
sechs besondere Touren.

Die Landpartien-Termine
bis Ende März im Überblick:
Schloss Bückeburg am Sams-
tag, 22. Februar, und Samstag,
7. März (40 Euro pro Teilneh-
mer); ein Besuch beim Oster-
eiermarkt am Schloss Fürsten-
berg am Samstag, 29. Februar
(44 Euro); „Hermann leuchtet
7.0“ am Freitag, 20. und 27.
März (40 Euro); ein Besuch in

der „Dr. Oetker Welt“ in Bie-
lefeld am Mittwoch, 25. März
(35 Euro).

Fahrten sind auch für Grup-
pen buchbar. Diese können
lautPressemitteilungindividu-
ell zugeschnitten werden – mit
exklusiven Führungen, einer
unterhaltsamen Reisebeglei-
tung, Picknick in freier Natur
und vielem mehr.

Das gesamte Programm steht
unter www.salzufler-
landpartien.de im Internet und
ist auch in gedruckter Form er-
hältlich – zum Beispiel im Kur-
gastzentrum, Parkstraße 20.

Für Fragen oder Buchungen steht
auch das Team der Tourist-Info des
Staatsbades Salzuflen unter Tel.
(05222) 183-183 zurVerfügung.

Der Bus der Salzufler Landpartien bringt die Teilnehmer zu touristischen und anderen interessanten Zie-
len der Region. FOTO: SABINE MIRBACH

Ökumenische Bibelwoche
Schötmar-Knetterheide, Ge-
meindenachmittag unter dem
Motto „Segen und Fluch –
Menschlichkeit“, Trinitatis-
kirche, 16.30-18.45 Uhr.
Mini-Winter-Spielzeit, für Kin-
der von 0-3 Jahren (mit Er-
wachsenen), 9.30-11 Uhr,
Freie ev. Gemeinde, Schötmar,
August-Bollhöfer-Straße 3.
Seniorenkarneval, ab 14 Uhr,
Kath. Pfarrzentrum St. Kilian,
Otto-Hahn-Straße 10.
Blutspendeaktion, 15-19 Uhr,
Transfusionszentrum, Held-
manstraße 45.
Frauenkulturcafé:Malen und
Gestalten als Begegnung, 18
Uhr, Begegnungsstätte Schöt-
mar, Am Kirchplatz 1c.
OrtsausschussWerl-Aspe, öf-
fentliche Sitzung, 18 Uhr, Ge-
meinschaftshaus, Bielefelder
Straße 40.

Rauchmelder verhindern Schlimmeres
Eine 15-Jährige wird in Herford mit Verdacht auf Rauchgasvergiftung ins Klinikum gebracht.

Herford. Zu einem Einsatz an
der Lockhauser Straße in der
Nachbarstadt ist die Feuerwehr
ausgerückt. Eine 15-Jährige
wurde mit Verdacht auf leichte
Rauchgasvergiftung zur Kon-
trolle ins Klinikum Herford
transportiert. Dabei zeigte sich
einmal mehr, wie wichtig es ist,

in seinem Zuhause Rauchwarn-
melder zu installieren.

In einem Haus hatte laut
Feuerwehr ein Bewohner im
Erdgeschoss einen Kaminofen
entzündet. Aufgrund des un-
günstig stehenden Windes
wurde der Rauch des Kamins
am Sonntag gegen 19.45 Uhr

ins Innere der Wohnung ge-
drückt. Daraufhin lösten sich
die installierten Rauchwarn-
und die ebenfalls montierten
Kohlenmonoxidmelder aus.

Zwei jungeMädchen,diesich
zu dem Zeitpunkt im Oberge-
schoss aufhielten, zögerten kei-
nen Augenblick und verließen

umgehend das Gebäude. Beim
Eintreffen der Feuerwehr hat-
ten alle Bewohner das Haus be-
reits verlassen. Die Feuerwehr
Herford stellte eine Abluftöff-
nungherundsetzteeinenHoch-
drucklüfter ein. Die Helfer
räumten den Kaminofen aus
und löschten das Brandgut.

Senioren feiern
Karneval

Bad Salzuflen-Schötmar. „Des
Lebens Sonnenschein heißt:
Singen und fröhlich sein!“
Unter diesem Motto lädt die
katholische Kirchengemeinde
St.KilianSchötmarfürdenheu-
tigen Mittwoch zu ihrem Senio-
renkarneval ein. Die Gäste er-
wartet eine Kaffeetafel, Geträn-
ke, Live-Musik und ein fröhli-
ches Programm. Um 15.30 Uhr
werden die Kleinen des Adolph-
Kolping-Kindergartens zum
Programm beitragen. Eingela-
den sind alle Damen und Her-
ren ab 60 Jahren. Das Pfarrzen-
trum ist ab 14 Uhr geöffnet.

Der Eintritt ist frei.

Infos zum
intelligenten

Zuhause
Bad Salzuflen. In der Volks-
hochschule, Hermannstraße
32, ist am Donnerstag, 20.
Februar, von 18 bis 20 Uhr ein
Vortrag über „SMART Home –
Das technikunterstützende
Wohnen“ zu hören. Das The-
ma des Abends ist das intelli-
gente Wohnen mit Haus- und
Computertechnik bis hin zur
Sprachsteuerung „Alexa“. Ver-
mittelt werden die Grundlagen
der Projektgestaltung, veran-
schaulicht anhand von prakti-
schen Planbeispielen. Die Gäste
erwartet ein „munterer Vortrag
aus Architektur und Innenar-
chitektur, von Elektroplanung
bis hin zum Möbelentwurf“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung.WeitereThemensindBar-
rierefreiheitundeineHaustech-
nik, die hilft, länger in den eige-
nen vier Wänden wohnen blei-
ben zu können – bis hin zur
Ferndiagnose des Hausarztes.
Referentin Gisela Hilse ist Di-
plom-Ingenieurin der Innenar-
chitektur. Eine Anmeldung für
den Info-Abend ist nicht nötig.

DieKursusgebührbeträgt5Euro.

Auf ins
Wiehengebirge

Bad Salzuflen. Ihre Märztour
führt die Wanderfreunde Bad
SalzuflenamerstenTagdesMo-
nats ins Wiehengebirgezur Por-
ta Westfalica. Am Kaiser-Wil-
helm-Denkmal gibt es genü-
gend Zeit für einen kurzen Be-
such der dortigen Ausstellung.
Danach geht es weiter über die
Wittekindsburg und Kreuzkir-
che. Im „Wilden Schmied“ er-
folgt eine Einkehr. Die rund 16
Kilometer lange Wander-
strecke ist auf überwiegend wei-
chem Boden zu bewältigen.
Zum Frühstück und Mittags-
pause ist Rucksackverpflegung
vorgesehen. Der Bus fährt am
Sonntag, 1. März, um 9 Uhr ab
ZOB und um 9.05 Uhr ab Raiff-
eisenmarkt in Schötmar ab, die
Rückfahrt ist gegen 16.30 Uhr.
Anmeldungen nehmen bis 27.
Februar Elke Peter, Tel. 0151/
28212464 oder Dietlind Löh-
nert, Tel. (05222) 9837947, ent-
gegen.Möglichsind sie auch per
E-Mail an post@wanderfreun-
de-bad-salzuflen.de oder bei
den Mittwochswanderungen.
Gäste sind willkommen.

Dirk Tolkemitt
stellt sich vor

Bad Salzuflen/Holzhausen-
Sylbach. Die Mitglieder der
CDU-Ortsunion Retzen-Holz-
hausen treffen sich zu einer Sit-
zungamDonnerstag,20.Febru-
ar, um 19 Uhr im Hotel/Res-
taurant „Zum Löwen“, Sylba-
cher Straße 223. Dirk Tolke-
mitt, der im September als Bür-
germeisterkandidat der CDU
zur Kommunalwahl antritt,
stelltsichab20Uhrvorundsteht
für Fragen und Gespräche zur
Verfügung. Dazu sind auch
Nichtmitglieder willkommen.
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Der 

BEGA Kurier
für alle Bad Salzufler 
Haushalte 
als Beilage  
in Ihrer LZ! 

 

JInformation für unsere Anzeigenkunden

Erscheinungstermin: Donnerstag, 12. März 2020 
Buchungsschluss: Donnerstag, 20. Februar 2020

Oliver Tölle 
Tel. (0 52 22) 93 11-21 
E-Mail: OToelle@LZ.de


